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Frühkindliche Sprachentwicklung fördern 

 

Peggy Block hat die Internetplattform bilingi.de für 

internationale Kinderbetreuung ins Leben gerufen 

 

Sprache, Kultur, Bildung, Familie – das sind die wichtigsten 

Komponenten, die „bilingi“ ausmachen und in dieser Initiative 

vereint sind. Das kostenlose Angebot des Internetprojekts 

bilingi ist vor einiger Zeit aus Eigeninitiative von Peggy 

Block, einer jungen Mutter, entstanden. Wenn für viele Mütter 

der Tag zu Ende ist, beginnt für sie die zweite Schicht. Die 

Arbeit im Büro ist vorbei, das Töchterchen im Bett und jetzt 

geht es für viele weitere Stunden an den PC, um Eltern in 

Berlin zu helfen. Vor der Gründung von bilingi hat Peggy Block 

lange einen Anbieter gesucht, der die Kontaktaufnahme zwischen 

Eltern und internationalen Kinderbetreuern ermöglicht. Doch 

fündig geworden ist sie nicht. So entstand „bilingi“ – die 

kostenlose Internetplattform für mehrsprachige 

Kinderbetreuung.  Das bilingi-Projekt fördert neben der 

frühkindlichen Sprachentwicklung auch die interkulturelle 

Verständigung und Toleranz. Auch „kleinen“ Sprachen soll dabei 

große Aufmerksamkeit geschenkt werden.  Peggy Block ist mit 

ihrem bilingi-Projekt nun seit über einem Jahr online und hat 

viel positive Resonanz und Presse erhalten. Tag für Tag setzt 

sie sich dafür ein, ihr kostenloses Angebot noch bekannter zu 

machen und neue Interessenten zu gewinnen.  Bilingi ist 

Mitglied im Programm „Erfolgsfaktor Familie“ des 

Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

und auch auf dem Bildungsserver Berlin-Brandenburg vertreten.  

 

 

www.bilingi.de 

 

 

Alle Geschichten unter: www.berlin-dein-gesicht.de 


